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  Vorwort:




  



  Der COGNEX Handscanner Typ DM8500 ist ein 2D/3D Handscanner. Im Vergleich mit leistungsstarken Handscannern, von anderen Herstellern, ist der DM 8500 das Flaggschiff unter den Handlesegeräten. Die schnelle Erkennung und besonders hochwertige Lesequalität des Scanners hat jedoch seinen Preis. Zudem unterliegt der Scanner während des Betriebs dem Verschleiß, der zu Fehlfunktionen führen kann. Das E-Book widmet sich dem Scanner und zeigt auf: - wie der Verschleiß des Scanners reduziert werden kann




  - wie die Lesequalität und die Geschwindigkeit des Scanners optimiert werden kann




  - welche Fehlerbilder am Scanner auftreten und wie diese behoben werden




  - wie das Zubehör nachhaltiger genutzt werden kann.




  - wie der Austausch der Scanner und die damit verbundene Übertragung von Setup-Einstellungen unkompliziert gewährleistet werden kann.




   




  Die Kosten für die Ersatzteile und Werkzeuge (als Erstanschaffung) liegen bei einem Bruchteil der Kosten für den Austausch oder gar der Neuanschaffung eines Cognex DataMan 8500.




  Die Durchführung der Reparatur ist dabei leicht umsetzbar und detailliert beschrieben.




   




  Das E-Book beschäftigt sich nicht mit der Parametrierung des Scanners zu einem Netzwerk oder einer Anlage. Das Herstellen von Verbindungen kann beim Hersteller hinterfragt werden. Für die Umsetzung der nachfolgenden Punkte benötigen Sie unter Anderem: - einen Handscanner Cognex DM8500 mit serieller Schnittstelle




  - ein Cognex Verbindungskabel mit RS 232 Anschluss oder einem USB-Anschluss und ein Netzteil 6V




  - einen PC mit RS 232-oder USB Anschluss und der vorinstallierten Software DATAMAN Setup Tool.




  - Torx-Schlüssel Satz in Form von Schraubendrehern




   




  Bei der Verwendung von Ethernet-Scannern werden für die Kommunikation mit einem PC zusätzlich das Ethernet-Anschlusskabel und der dazugehörige PoE-Ejektor benötigt.




  1. Grundlagen




  




  
1.1. Aufbau des Scanners (außen)





  




  Der Scanner besteht aus dem Gehäuse mit Griff. Im Griff, an der Unterseite des Gehäuses verschraubt, befindet sich das Kommunikationsmodul. Auf dem Gehäuse befindet sich ein verschraubter Deckel. Am Deckel befinden sich zwei Fenster, die optische Signale vom Scanner darstellen. Außerdem ist noch der Auslöser am Gehäuse verbaut, der unter Anderem einem Lesebefehl startet.
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1.2. Aufbau des Scanners (innen)





  




  Nachfolgend werden die Einzelteile des Scanners dargestellt und zum Teil die Funktionen erläutert. Das Zerlegen des Scanners wird nachfolgend im Kapitel 3.2. erklärt. Blau markierte Bohrungen, stellen die Befestigungspunkte dar.




  Die Darstellungen sind nicht maßstäblich!




  




  1.) Beleuchtungseinheit




  




  Die Beleuchtungseinheit ist mit der Kamera über das 10adrige Flachkabel verbunden. In der Beleuchtungseinheit befinden sich fünf separat voneinander ansteuerbare Beleuchtungselemente. Vier dieser Elemente befinden sich in einem Ring angeordnet. Diese Elemente erzeugen rotes direktes Licht. Das fünfte Element sitzt großflächig hinter dem Ring. Es erzeugt violettes diffuses Licht.
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  2.) Kamera




  




  Die Kamera ist das Herzstück des Handscanners. Sie nimmt Bilder auf und wertet die aufgenommenen Codes aus. Die Steuerung der Beleuchtungselemente und Signalgeber wird von diesem Bauteil aus übernommen. Außerdem ist die Kamera für die Kommunikation mit dem PC / der Anlage zuständig.
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  3.) Leiterplatte




  




  Die Leiterplatte ist das Verbindungsstück zwischen der Kamera, der Kommunikationseinheit und den einzelnen Signalgebern (LED, piezokeramischer Schallwandler, Vibrationsmotor).
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  Nachfolgend werden die wichtigsten Elemente auf der Leiterplatte beschrieben:




  




  ① Steckverbindung für Vibrationsmotor




  ② Steckverbindung für piezokeramischen Schallwandler




  ③ Schalter für Auslöser




  ④ Anschlussleiste für 40adriges Flachkabel




  ⑤ LEDs für optische Meldungen (Signallicht)




  ⑥ Anschlussleiste für Kommunikationseinheit




  




  4.) Prisma




  




  Das Prisma sitzt geführt im Deckel. Es überträgt, das auf der Leiterplatte erzeugte Signallicht der LEDs zum Deckel (Anzeigeleuchten), um eine visuelle Ausgabe von Befehlen darzustellen. Beim Zusammenbau des Scanners sollte unbedingt auf das Vorhandensein des Prismas geachtet werden!




  




  keine Abbildung vorhanden.




  




  5.) Schutzblech (schwarz) mit Gummischicht




  




  Das Schutzblech sitzt unter dem Deckel und über allen elektrischen Bauteile. Es dient dem Schutz der einzelnen elektrischen Bauteile im Scanner.
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